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Südtiroler Schützenbund  gegr.1958 
                    Bundesjugendleitung 
 
 

 
An die 
Bataillons-, Bezirks- und Talschaftsbetreuer  
des BTSK und SSB 

Bozen, den 03.03.2010  
 
 
 
  
   

Ladschreiben 
 
zum 21. Landes-Jungschützenschiessen am Sonntag, 02. Mai 2010 in Auer - 

Südtirol 
 
 
 
 
Veranstalter ist die Bundesjugendleitung vom Südtiroler Schützenbund (SSB). 
Die Organisatoren sind die Bundesjugendleitung und die Bezirksjugendleitung Südtiroler Unterland. 
 
 
Wir freuen uns euch zu diesem Ereignis herzlichste einladen zu dürfen und lassen euch beiliegend die 
Informationen und ein Anmeldeformular zukommen. 
 
 
Das Anmeldeformular ist bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausgefüllt bis spätestens 12. April 
2010 an folgende Adresse zurückzusenden: 
 
 
Bundesjugendreferent Mjr. Joachim Schwienbacher 
Ackpfeif 10 – Goldbichlhof 
39011 Lana – BZ 
Tel.: 0039 335 1050207     Fax: 0039 0473 564467 (nach Absprache)  
Mail: referat-jugend@schuetzen.com 
 
 
Einzelne Ummeldungen sind dam Schießtag noch möglich. Die Teilnehmerzahl ist im Beiblatt 
ersichtlich. Sie darf nicht überschritten werden. Wie alle Jahre können mehr Marketenderinnen 
teilnehmen, dafür muss ein Jungschütze aus dem Kontingent gestrichen werden. Für den Platz eines 
Mädchens kann KEIN Jungschütze gemeldet werden. Der amtierende Schützenkönig, sofern er nicht 18 
Jahre alt ist, hat ein Freilos. Die besten fünf Teilnehmer eines Bataillons bilden die Mannschaft. 
Geschossen wird ausnahmslos in Schützentracht. 
 
Auch Jungschützenbetreuer sollen in Tracht erscheinen.  
Bataillonsstandarten sind erwünscht, jedoch keine Kompaniefahnen. 
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Für Unfälle der Teilnehmer oder dritter Personen übernehmen der Veranstalter bzw. die 
Organisatoren keinerlei Haftung. 
 
 
 
Zeitplan: 
 
 07:30 Uhr  Anmeldung 
 07:45 Uhr  Schießbeginn 
 13:00 Uhr  Ende des Schießbewerbes 
 14:00 Uhr  Aufstellung, Meldung, Abmarsch zur Defilierung  
ca. 14:30 Uhr  Feldmesse 
ca. 15:30 Uhr  Preisverteilung 
 
 
 
Ich wünsche allen Jungmarketenderinnen und Jungschützen ein gutes Auge und eine ruhige Hand und 
einen angenehmen Aufenthalt in Auer. 
 
 
Mit Tiroler Schützengruß 

 
Bundesjugendreferent       

 
  Joachim Schwienbacher  
 
 
 
Anlagen:   Allgemeine Informationen 
       Allgemeine Schießbedingungen 
       Anreiseplan 
       Darstellung: Schießstellung beim Bewerb 
       Standsmeldung und Einladung Schützengilde 
       Anmeldeformular      
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Allgemeine Informationen 
 

1. Klasseneinteilung 
 
Jungschützen:  Klasse  I: Jahrgang  1992/1993  stehend frei  
   Klasse II: Jahrgang  1994/1995 
   Klasse III: Jahrgang  1996/1997 
   Klasse IV: Jahrgang  1998/1999 
 
 
Marketenderinnen: Klasse  I: Jahrgang  1992/1993  stehend frei  
   Klasse II: Jahrgang  1994/1995/1996 
   Klasse III: Jahrgang  1997/1998/1999 
 
 
2. Schießzeiten u. Teilnehmerzahl 
 
Die Betreuer der Bataillone, Bezirke und Talschaften werden höflich ersucht, sich ca. 30 Minuten vor der 
angegebenen Schießzeit anzumelden! Es ist auf dem Schießstand ein Wartebereich mit 
Imbissverpflegung (durch die Gilde) eingerichtet. Etwa 10 Minuten vor dem Beginn der Schießzeit 
werden die Gruppen aufgerufen und in den Schießstand vorgelassen, damit soll unnötiges Gedränge 
vermieden werden. 
 
Schießbeginn  Bataillon   Teilnehmerzahl (JS + Market. = Gesamt) 
 
07:30   Südtirol   50 + Schützenkönig 
 
08:00                          Wipptal     6 + 2 =   8 
                                   Innsbruck   14 + 6 = 20 
                                   Stubaital   10 + 4 = 14 
 
08:30                          Sonnenburg   15 + 5 = 20 
                                   Bezirk Hall   12 + 4 = 16 
                                   Rettenberg                                4 + 2 =   6 
 
09:00                          Schwaz   18 + 6 = 24 
                                   Hörtenberg   12 + 4 = 16 
                                   Zillertal     6 + 4 = 10 
 
09:30                          Pontlatz   12 + 2 = 14 
                                   Landeck   10 + 2 = 12 
 
10:00                          Stanzertal     6 + 2 =   8 
              Paznauntal     6 + 2 =   8 
                       
10:30                          Petersberg   12 + 6 = 18 
              Starkenberg     8 + 4 = 12 
                                   Ötztal    16 + 6 = 22 
              Pitztal      6 + 2 =   8 
 
11:00                          Osttirol Oberland  12 + 4 = 16 
              Iseltal      8 + 4 = 12 
              Lienzer Talboden  10 + 4 = 14 
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11:30                           Kufstein   16 + 4 = 20 
   Wintersteller   16 + 4 = 20 + Schützenkönig 
                                     Lechtal     6 + 2 =   8 
   Ehrenberg     6 + 2 =   8 

 
 

Insgesamt 372 Jungschützen, davon 87 Marketenderinnen 
 
3. Nenngeld 
 
Pro Teilnehmer ist bei der Anmeldung 4,00 € Nenngeld zu entrichten. 
 
 
4. Verpflegung 
 

4.1. Imbissverpflegung am Schießstand 
Wird von der Schützengilde Auer auf eigene Kasse zu moderaten Preisen angeboten 

 
4.2. Mittagessen 

Die Essensverpflegung aller Teilnehmer findet am Schießstand statt. 
Wienerschnitzel mit Kartoffelsalat und 1 alkoholfreies Getränk (0,3l) – Einheitspreis 8,00 € 

 
Die Essensausgabe erfolgt gegen Bon-Vorlage mittels Selbstbedienung in der Zeit von 11:00 bis 
maximal 13:30 Uhr. Die Essen- und Getränkebons sind bei der Anmeldung zu bezahlen. 
 
 
5. Trophäen 
 
Jeder Teilnehmer erhält ein Erinnerungsabzeichen. In jeder Klasse werden jeweils für die Ränge 1 bis 5 
Pokale und von 6 bis 10 Medaillen vergeben. In der Mannschaftswertung sind 5 Trophäen sowie der 
Wanderpokal zu vergeben. In der Tiefschusswertung werden für Tirol und Südtirol je 5 Pokale und die 
Königsketten ausgeschossen. Der Wanderpokal bleibt nach 3malign Sieg nicht mehr im Besitz des 
Siegerbataillon/bezirk, sondern wandert weiter. 
 
 
6. Anreise 
 
Autobahnausfahrt Neumarkt ausfahren, dann Richtung Auer. Nach der Dorfeinfahrt kommt auf der linken 
Seite eine Tankstelle, kurz davor ist die Einfahrt zum Schießstand – Fußballplatz. 
Plan liegt bei. 
 
 
7. Organisatorische Abläufe 
 
Aufstellung zum Abmarsch um 14:00 Uhr am Parkplatz vor dem Schießstand, die einzelnen Marsch- 
blöcke werden mit Tafeln angezeigt. Die Bataillons-bzw. Viertel- und Bezirksbetreuer werden ersucht, 
die jeweiligen Marschblöcke aufzustellen. 

• Musikkapelle 
• Ehrenkompanie Auer 
• Landesjungschützenbetreuer BTSK und Bundesjugendreferenten SSB 
• Bundes-JS-Standarte 
• Block Viertel Tiroler Unterland 
• Block Viertel Tirol Mitte 
• Block Viertel Tiroler Oberland 
• Block Viertel Osttirol 
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• Block Südtirol 
 
 
Nach erfolgter Aufstellung meldet Bezirksjungschützenbetreuer Ltn. Jörg Kofler an 
Bundesjugendreferent Mjr. Joachim Schwienbacher „Formationen fertig zum Abmarsch“. 
Es folgt Meldung und Frontabschreitung. 
Die Ehrengäste werden sogleich von Ordnern zum Defilierplatz geleitet. Sobald diese Aufstellung 
genommen haben, beginnt die Defilierung. 
 
Mjr. Joachim Schwienbacher stoppt den Zug, marschiert alleine vor die Ehrentribüne, meldet an den 
Höchstanwesenden und gibt sodann das Kommando zum Beginn der Defilierung. Der Zug wird dann von 
Mjr. Max Reich angeführt. 
 
Defilierung:  rechts 
Nach Defilierung: wird am Sportplatz einmarschiert und in Formation aufgestellt  
 
 
Jungschützenblöcke werden in der Regel vom Viertel- bzw. Bezirksbetreuer (mit gezogenem 
Säbel) angeführt, an dessen Seiten 2/4 Marketenderinnen marschieren. Hinter diesem folgen 
die Bataillons- bzw. Bezirks- und Talschaftsjungschützenbetreuer (mit gezogenem Säbel), 
gefolgt von den Jungmarketenderinnen. Nach diesen marschieren die einzelnen 
Jungschützenfahnen gefolgt vom Jungschützenblock. Dieser wird wie folgt aufgestellt: 
Äußerstes Glied bildet „EIN“ Betreuer (Säbel wird NICHT gezogen), restliche Reihe besteht 
NUR aus Jungschützen. Die übrigen Betreuer bilden den Abschluss des Jungschützenblocks 
(Säbel wird NICHT gezogen). 
 
 
8. Heilige Messe 
 
Feldmesse am Sportplatz beim Schießstand. 
 
 
9. Siegerehrung 
 
Diese erfolgt anschließend an die Heilige Messe, um einen zügigen Ablauf zu gewährleisten, wird 
gebeten, rasch Platz zu nehmen. Es wird bald möglichst mit der Begrüßung und den Grußworten der 
Ehrengäste begonnen. Um das Austeilen der Ergebnislisten zu vereinfachen und zu beschleunigen, 
werden den Viertel- bzw. Bezirksbetreuern diese Ausgehändigt. Genauso können diese dann auf der 
Homepage des SSB www.schuetzen.com und der Schützengilde Auer www.sportschuetzen-auer.it  
herunter geladen werden. 
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Allgemeine Informationen 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Jungschützen und Jungmarketenderinnen des Südtiroler Schützenbundes, 
des Bundes der Tiroler Schützenkompanien und des Welschtiroler Schützenbundes, bis zum 18. 
Lebensjahr. Es gilt die aktuelle Jahrgangseinteilung. 
 
Geschossen wird ausnahmslos in Schützentracht (Lederhose, Schützenrock, Schuhwerk muss der Tracht 
bzw. Dirndl entsprechen). In den Klassen II-IV stehend aufliegend (Ellbogen frei), in der Klasse I stehend 
frei. 
 
Es wird eine nicht wiederholbare 10er Serie + 5 Schuss Probe geschossen, die Auswertung erfolgt mit 10-
tel Wertung. 
 
Die Königsketten des BTSK sowie SSB werden unter den Teilnehmern der jeweiligen Bünde 
ausgeschossen, gewertet wird der beste Tiefschuss (TEILER) in der 10er Serie. 
 
Die einzelnen Klassensieger (Ringzahl) sind als Landessieger zu verstehen. Die Mannschaftswertung und 
Klassenwertung wird unter allen drei Bünden ausgeschossen. 
 
Zur Anmeldung der Teilnehmer ist der Jahrgang und Klasse, in welcher der jeweilige Schütze schießt, 
anzugeben. 
 
Standgewehre sind vorhanden, eigene Gewehre sind jedoch auch zugelassen, sofern sie den UIT-
Bestimmungen entsprechen. 
Schießbekleidung sowie Schießzubehör ist, mit Ausnahme einer Schießbrille, nicht erlaubt. 
Standgewehre dürfen nicht von Teilnehmern oder Betreuern verstellt werden (Standaufsicht). 
 
Alles übrige nach den Bestimmungen der UIT sowie des nationalen Scheibenschützenverbandes UITS. 
 
Proteste sind innerhalb von 30 Minuten mit einer Protestgebühr von 50,00 € an das Schiedsgericht zu 
äußern. 
 
Entscheidungen der Schießleitung bzw. Schiedsgericht (Bjr. Mjr. Joachim Schwienbacher, 
Bezirksbetreuer Ltn. Jörg Kofler, Präsident der Schützengilde Auer, Engelbert Zelger) sind unter 
Ausschluss des Rechtsweges endgültig. 
 
Die Verantwortung für die Durchführung des Schießens und die damit verbundenen Arbeiten für diese 
Veranstaltung obliegen den Organisatoren – Bundesjugendleitung SSB und Schützengilde Auer. 
 
 
 
 

Für die Schießleitung 

 
Bundesjugendreferent SSB 
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Südtiroler Scützenbund  gegr.1958 
                    Bundesjugendleitung 
 

 
Teilnehmerformular zum 21. Landesjungschützenschießen am 02. Mai 2010 in Auer  
 
Bataillon – Bezirk – Talschaft: _______________________________________________ 
 
Betreuer: ________________________ Erreichbar unter (Handy): ___________________ 
 

Vorname Nachname Kompanie Geb. Datum 
Jungsch.Klasse 
 1.   2.    3.   4.     

Markt. Klasse 
  1.     2.      3. 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

        
 

   
 

 
EINSENDESCHLUSS : 12. April 2010 
 
Wir benötigen ein Mittagessen: 

 □   Ja 

 □   Nein 
 
Wienerschnitzel mit Pommes: ____ Stück 
 

 

Datum:___________________   Unterschrift: ___________________________ 


